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JJens Harrebyeens Harrebye
Jens Niels Harrebye (* 4. Juni
1917, † 17. Juli 2014 in Hadersle-
ben) war ein nordschleswigscher
Kaufmann und stellvertretender
Hauptvorsitzender des Bundes
Deutscher Nordschleswiger, der
Dachorganisation der deutschen
Minderheit in Dänemark.

Leben und BerufLeben und Beruf Jens Harrebye
lebte in Hadersleben. Er besuch-
te die Friedrichsschule in Ha-
dersleben. Nach Beendigung sei-
ner Lehre war er u. a. 32 Jahre als
Lagerist bei der Fa. Engel tätig.
Von 1956 bis 1996 hatte er den
Vorsitz der Pinneberg-Heim-
Stiftung inne. Von 1960 bis 1965
war er stellvertretender Haupt-
vorsitzender des Bundes Deut-
scher Nordschleswiger. Jens Harrebye war Vorsitzender des Volksbun-
des Deutsche Kriegsgräberfürsorge-Nordschleswig und Beauftragter
der Deutschen Botschaft zur Betreuung der Traditionsgräber in Nord-
schleswig und Dänemark von 1980 bis 2004.

OrdenOrden

• Bundesverdienstkreuz am Bande der Bundesrepublik Deutschland

• Verdienstorden der Republik Österreich

• Silberne Ehrennadel des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge

• Goldene Ehrennadel des Schleswig-Holsteinischen Heimatbundes

• Ehrenkreuz des Österreichischen Schwarzen Kreuzes

Ehrenamtliche TätigkeitenEhrenamtliche Tätigkeiten • Stellvertretender Hauptvorsitzender
des Bundes Deutscher Nordschleswiger, 1960-1965

• Bezirksvorsitzender des Bundes Deutscher Nordschleswiger in
Hadersleben



• Beauftragter des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge 1980-
2004
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QuelleQuelle

• BDN Interna 2008

 


